Gemeinde Upahl

Gemeindevertretung Upahl

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Upahl

Sitzungstermin: Donnerstag, 13.08.2015, 19:00 Uhr
Ort, Raum: Gemeindezentrum Upahl, 23936 Upahl

Tagesordnung
Offentlicher Teil

1 Eréffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemalen Ladung,
der Anwesenheit und Beschlussfahigkeit

Bestatigung der Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
Billigung der Sitzungsniederschrift vom 09.07.2015

Bericht des Blrgermeisters

o o0 B~ W N

Bebauungsplan Nr. 1 Wohngebiet Upahl-Nord
hier: Antrag auf ErschlieBung des 2. Bauabscnittes und
Erschlielungsvertrag

7 Benutzungsgebuhr Trauerhalle Diedrichshagen

8 Fortschreibung Landesraumentwicklungsprogramm M-V; 2. Stufe der
Beteiligung
hier: Stellungnahme der Gemeinde Upahl

9 Anfragen und Mitteilungen

Nichtoffentlicher Teil

10 Tausch einer Teilflache aus dem gemeindeeigenen Flurstiick 72, Flur
2, Gemarkung Upahl mit dem Flurstick Flache 71/17 aus privatem
Eigentum

11 Anfragen und Mitteilungen

Offentlicher Teil

12 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der im
nichtoffentlichen Teil gefassten Beschlisse
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Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/10GV/2015-172
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiilhrender Geschéaftsbereich: Datum: 31.07.2015

Bauamt \Verfasser: G. Matschke

Bebauungsplan Nr. 1 Wohngebiet Upahl-Nord
hier: Antrag auf ErschlieBung des 2. Bauabscnittes und
ErschlieBungsvertrag

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Entha|tung

13.08.2015  Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
1. Auf der Grundlage des Antrages zur ErschlielBung des 2. Bauabschnittes im B-Plan
Nr. 1 ,Wohngebiet Upahl-Nord der 1A-Rostock Immobilien GmbH,
Krépeliner Stral’e 92 D, 18055 Rostock, stimmt die Gemeindevertretung dem
ErschlieBungsvertrag laut Anlage zu.

2. Der Burgermeister wird beauftragt, mit den Geschaftsfliihrern der 1A-Rostock
Immobilien GmbH den Erschlielungsvertrag gemaf Anlage abzuschliel3en.

Sachverhalt:

Bisher war nur der 1. Bauabschnitt des B-Planes Nr. 1 ,Wohngebiet Upahl-Nord*
erschlossen. FlUr den 2. Bauabschnitte haben die urspringlichen Eigentumer im 2. BA
bereits seit langem einen ErschlieBungstrager gesucht. Durch den Verkauf der erforderlichen
Grundstiicke an die 1A-Rostock Immobilien GmbH ergibt sich nun die Mdéglichkeit, dass der
2. BA kurzfristig erschlossen werden kann. Die 1A-Rostock Immobilien GmbH hat sich bereit
erklart als ErschlieBungstrager aufzutreten. In diesem Zusammenhang ist der Abschluss
eines Erschliefungsvertrages zwischen dem ErschlieBungstrager und der Gemeinde
erforderlich.

AuRerdem ist vom Investor eine Anderung des B-Planes Nr. 1 fir einen Teilbereich des 2.
BA angedacht mit dem Ziel, die zur Zeit festgesetzte Reihenhausbebauung in eine
Einfamilienhausbebauung zu andern.

Finanzielle Auswirkungen:
Samtliche anfallenden Kosten werden vom ErschlieBungstrager tbernommen.
Die Gemeinde ist von Kosten freizuhalten.

Anlage/n:
- ErschlieBungsvertrag

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschaftsbereich
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Erschlielungsvertrag
zum 2. Bauabschnitt des Bebauungsplanes Nr. 1 Wohng  ebiet Upahl-Nord

der Gemeinde Upahl

Die Gemeinde Upahl, Rathausplatz 1, 23936 Grevesmiuhlen
(nachfolgend Gemeinde genannt),

vertreten durch den Blrgermeister Herrn Steve Springer
und

Die 1A-Rostock Immobilien GmbH,  Krépeliner StraRe 92 D, 18055 Rostock
(nachfolgend ErschlieRungstrager genannt),

vertreten durch die Geschaftsfihrer Frau Susanne Morgenstern und Herrn Dirk Roler

schliel3en folgenden Vertrag:

TEIL 1
ALLGEMEINES

§A1l
Gegenstand des Vertrages

(1) Gegenstand des Vertrages ist das Vorhaben ErschlieBung der Grundstiicke des 2.
Bauabschnittes im Geltungsbereich der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1
Wohngebiet Upahl-Nord gemanR Vertragsgebiet.

(2) Das Vertragsgebiet umfasst die im Lageplan (Anlage 1) umgrenzten Grundstlcke.

(3) Der Ausbau hat in Art und Farbgebung gemafl des 1. Bauabschnittes des
Bebauungsplanes Nr. 1 Wohngebiet Upahl-Nord zu erfolgen.

§A2
Bestandteil des Vertrages

Bestandteile des Vertrages sind:
a) der Lageplan mit den Grenzen des Vertragsgebietes (Anlage 1)

b) die Satzung iber die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Wohngebiet Upahl-
Nord (Anlage 2)

¢) der Plan zur Durchfiihrung der ErschlieRungsmaflnahme einschlie3lich
Seite1von 8

3 von 34 in Zusammenstellung



TOP 6

» Entwasserungsplan (Anlage 3)

» StralRen- und Wegeplan (Anlage 4)

d) Die von der Gemeinde genehmigte Ausbauplanung fiir die ErschlieBungsanlage mit

(1)

(2)

(1)

(2)

Baubeschreibung-Leistungsbeschreibung und Kostenberechnung (Anlage 5).

TEIL I
VORHABEN

§A1l
Gegenstand des Vertrages

- entfallt -

TEIL
ERSCHLIESSUNG

SE1
Herstellung der ErschlieBungsanlagen

Der ErschlieBungstrager Ubernimmt die Herstellung der in 8 E 3 genannten
ErschlielBungsanlagen im Vertragsgebiet gemald den sich aus 8 E 2 ergebenden

Vorgaben.

Die Gemeinde verpflichtet sich, die Erschliefungsanlagen bei Vorliegen der § E 8
genannten Voraussetzungen in ihre Unterhaltung und Verkehrssicherungspflicht zu
tbernehmen.

S8E2
Fertigstellung der Anlagen

Der ErschlieRungstrager verpflichtet sich, die in den beigefigten Planen dargestellte
Entwasserung (Anlage 3) sowie die Stral3en- und Wegeflachen (Anlage 4) in dem
Umfang bis zum 15.12.2015 fertigzustellen, der sich aus der von der Gemeinde
genehmigten Ausbauplanung gemafld Anlage 5 ergibt. Die ErschlieRungsanlagen
sollen in einer Ausbaustufe fertiggestellt werden.
Der Ausbau der Wege zwischen den Grundstiicken 11 bis 18 kann erst nach erfolgter
Anderung des Bebauungsplanes (4. Anderung) erfolgen, da hier anstelle der bisher
vorgesehenen Reihenhausbebauung eine Einzel- bzw. Doppelhausbebauung vom
ErschlielBungstrager geplant ist.

Erflllt der Vorhabentrager seine Verpflichtungen nicht oder fehlerhaft, so ist die
Gemeinde berechtigt, ihm schriftlich eine angemessene Frist zur Ausfiihrung der
Arbeiten zu setzen. Erfullt der ErschlieBungstrager bis zum Ablauf dieser Frist die
vertraglichen Verpflichtungen nicht, so ist die Gemeinde berechtigt, die Arbeiten auf
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4 von 34 in Zusammenstellung



TOP 6

Kosten des ErschlieBungstragers auszufuhren, ausfiihren zu lassen oder von diesem
Vertrag zuriickzutreten.

S8E3
Art und Umfang der ErschlieBungsanlagen

(1) Die ErschlielBung nach diesem Vertrag umfasst gemaf Bebauungsplan
a) die Freilegung der offentlichen ErschlieBungsflachen;

b) die Herstellung der offentlichen Abwasseranlagen (Schmutzwasser und
Regenwasser);

c) die Herstellung der 6ffentlichen Stral3en, Wege und Platze einschlie3lich

* Fahrbahnen

Parkplatzflachen

* Gehwege

StralRenentwasserung

Stral3enbeleuchtung

StralRenbegleitgrin

StralRenbenennungsschilder

Verkehrszeichen

« Immissionsschutzanlagen (Larmschutzwall)
nach MalRgabe der von der Gemeinde genehmigten Ausbauplanung.

(2) Der ErschlieBungstrager hat notwendige bau-, wasserrechtliche oder sonstige
Genehmigungen, Zustimmungen bzw. Anzeigen der Gemeinde vor Baubeginn
vorzulegen.

SE4
Ausschreibungen, Vergabe und Bauleitung

(1) Mit der Ausschreibung und Bauleitung der ErschlieBungsanlagen beauftragt der
ErschlieBungstrager ein leistungsfahiges Ingenieurbiro, das die Gewahr fur die
technisch beste und wirtschaftlichste Abwicklung der BaumalRnahme bietet. Der
Abschluss des Ingenieurvertrages zwischen dem ErschlieBungstrager einerseits und
dem Ingenieurbiro andererseits erfolgt im Einvernehmen mit der Gemeinde.

(2) Der Vorhabentrager verpflichtet sich, Bauleistungen nur nach Ausschreibung auf der
Grundlage der Verdingungsverordnung fur Bauleistungen (VOB) ausfiihren zu lassen
und diese mit Zustimmung der Gemeinde zu vergeben. Der Zustimmung bedirfen
das Leistungsverzeichnis und die Auftragserteilung. Diese darf nur versagt werden,
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wenn begriindete Einwande gegen die fachliche Eignung und/oder Finanzkraft des
Auftragnehmers bestehen.

(3) Die erforderlichen Katastervermessungsarbeiten werden einem oOffentlich bestellten
Vermessungsingenieur mit der Auflage in Auftrag gegeben, alle Arbeiten mit der
Gemeinde abzustimmen.

8ES
Baudurchfihrung

(1) Der ErschlieBungstrager hat durch Abstimmung mit Versorgungstragern und
sonstigen Leitungstragern sicherzustellen, dass die Versorgungseinrichtungen fir
das Vertragsgebiet (z.B. Post- und Stromkabel, Gas- und Wasserleitung) so
rechtzeitig in die Verkehrsflachen verlegt werden, dass die zigige Fertigstellung der
ErschlieBung nicht behindert und ein Aufbruch fertiggestellter Anlagen
ausgeschlossen wird.

(2) Die Herstellung der Stral3enbeleuchtung hat der ErschlieBungstrager im
Einvernehmen mit der Gemeinde zu veranlassen.

(3) Der Baubeginn ist der Gemeinde vorher schriftlich anzuzeigen. Die Gemeinde oder
ein von ihr beauftragter Dritter ist berechtigt, die ordnungsgemafe Ausfiihrung der
Arbeiten zu Uberwachen und unverzigliche Beseitigung festgestellter Mangel zu
verlangen.

(4) Der ErschlieBungstrager hat im Einzelfall auf Verlangen der Gemeinde von den fur
den Bau der Anlage verwendeten Materialien nach den hierflir geltenden Richtlinien
Proben zu entnehmen und diese in einem von beiden Vertragsparteien anerkannten
Baustofflaboratorium untersuchen zu lassen sowie die Untersuchungsbefunde der
Gemeinde vorzulegen. Der ErschlieBungstrager verpflichtet sich weiter, Stoffe oder
Bauteile, die diesem Vertrag nicht entsprechen, innerhalb einer von der Gemeinde
bestimmten Frist zu entfernen.

SEG
Haftung und Verkehrssicherung

(1) Vom Tage des Beginns der ErschlieBungsarbeiten an Ubernimmt der
ErschlieBungstrager im gesamten ErschlieBungsgebiet die Verkehrssicherungspflicht.

(2) Der ErschlieBungstrager haftet bis zur Ubernahme der Anlagen fiir jeden Schaden,
der durch die Verletzung der bis dahin ihm obliegenden allgemeinen
Verkehrssicherungspflicht entsteht und fiir solche Schéden, die infolge der
ErschlieBungsmalBRnahme an bereits verlegten Leitungen oder sonst wie verursacht
werden. Der ErschlieBungstrager stellt die Gemeinde insoweit von allen
Schadenersatzansprichen  frei. Diese Regelung gilt unbeschadet der
Eigentumsverhaltnisse. Vor Beginn der Baumalnahme ist das Bestehen einer
ausreichenden Haftpflichtversicherung nachzuweisen.

SE7
Gewadbhrleistung und Abnahme

Seite 4 von 8
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Der ErschlieBungstrager Ubernimmt die Gewahr, dass seine Leistung zur Zeit der
Abnahme durch die Gemeinde die vertraglich vereinbarten Eigenschaften hat, den
anerkannten Regeln der Technik und Baukunst entspricht und nicht mit Fehlern
behaftet ist, die den Wert oder die Tauglichkeit zu dem nach dem Vertrag
vorausgesetzten Zweck aufheben oder mindern.

Die Gewabhrleistung richtet sich nach den Regeln der VOB. Die Gewahrleistungsfrist
betragt funf Jahre. Sie beginnt mit der Abnahme der einzelnen mangelfreien
ErschlieBungsabschnitte durch die Gemeinde.

Der ErschlieBungstrager zeigt der Gemeinde die vertragsgemafRe Herstellung der
Anlage schriftich an. Die Gemeinde setzt einen Abnahmetermin auf einen Tag
innerhalb von vier Wochen nach Eingang der Anzeige fest. Die Bauleistungen sind
von der Gemeinde und dem ErschlieBungstrdger gemeinsam abzunehmen. Das
Ergebnis ist zu protokollieren und von beiden Vertragsparteien zu unterzeichnen.
Werden bei der Abnahme Mangel festgestellt, so sind diese innerhalb von zwei
Monaten, vom Tag der gemeinsamen Abnahme an gerechnet, durch den
ErschlielBungstrager zu beseitigen. Im Falle des Verzuges ist die Gemeinde
berechtigt, die Mangel auf Kosten des ErschlieBungstragers beseitigen zu lassen.
Wird die Abnahme wegen wesentlicher Mangel verweigert, kann fir jede weitere
Abnahme ein Entgelt von Euro 100,00 angefordert werden. Dies gilt auch, wenn der
ErschlieBungstrager beim Abnahmetermin nicht erscheint.

SES8
Ubernahme der ErschlieBungsanlage

Im Anschluss an die Abnahme der mangelfreien ErschlieBungsanlage Ubernimmt die
Gemeinde diese in ihre Baulast, wenn sie Eigentimerin der 6ffentlichen
ErschlieBungsflachen geworden ist, oder bei 6ffentlichen Abwasseranlagen, die nicht
innerhalb der offentlichen ErschlieRungsflachen verlegt worden sind, diese durch
Grunddienstbarkeit oder Baulast zugunsten der Gemeinde gesichert sind und der
ErschlieBungstrager vorher

a) in zweifacher Ausfertigung die vom Ingenieurbiro sachlich und fachtechnisch
festgestellten Schlussrechnungen mit den Bestandsplénen tbergeben hat,

b) die Schlussvermessung durchgefiihrt und eine Bescheinigung eines o6ffentlich
bestellten Vermessungsingenieurs (ber die Einhaltung der Grenzen
Ubergeben hat, aus der sich weiterhin ergibt, dass samtliche Grenzzeichen
sichtbar sind,

c) einen Bestandsplan Uber die Entwasserungseinrichtung tbergeben hat,
d) Nachweise erbracht hat Uber

e Untersuchungsbefunde der nach der Ausbauplanung geforderten
Materialien

« die Schadensfreiheit der erstellten Kanalhaltungen durch einen von
beiden anerkannten Sachverstandigen.
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(2) Die nach Absatz 1 vorgelegten Unterlagen und Plane werden Eigentum der
Gemeinde.

(3) Die Gemeinde bestatigt die Ubernahme der ErschlieRungsanlagen in ihre Verwaltung
und Unterhaltung formlos schriftlich.

(4) Die Widmung der StralBen, Wege und Platze erfolgt durch die Gemeinde; der
ErschlieBungstrager stimmt der Widmung zu.

S§E9
Kosten der Grundsticksentwdsserung, Entwasserungsbhe itrage

(1) Zur Regelung der baulichen Herstellung und Entrichtung von ErschlieBungsbeitragen
fur die Entwasserung schlielt der ErschlieBungstrager eine separate Vereinbarung
mit dem ZVG ab. Dieser Vertrag ist durch den Erschliel3ungstréager bei Abschluss des
ErschlieBungsvertrages der Gemeinde zur Kenntnis zu geben.

(2) Die Gemeinde ist von Kosten freizuhalten.

TEIL IV
SCHLUSSBESTIMMUNGEN

§S1
Kostentragung

(1) Der ErschlieBungstrager tragt die Kosten dieses Vertrages und die Kosten seiner
Durchfihrung. 8§ E 9 bleibt unberihrt.

(2) Sofern der Gemeinde ein Aufwand fur die Verschaffung des Eigentums an den
offentlichen Flachen entsteht, wird dieser vom ErschlieRungstréger innerhalb eines
Monats nach Aufforderung erstattet.

(3) Der ErschlieBungstrager verpflichtet sich samtliche anfallenden Kosten im
Zusammenhang mit der beabsichtigten 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1
Wohngebiet Upahl-Nord zu Gbernehmen.

§S2
VerauRerung der Grundstiicke, Rechtsnachfolge

(1) Der Erschlielungstrager verpflichtet sich, die in diesem Vertrag vereinbarten Pflichten
und Bindungen seinem Rechtsnachfolger mit Weitergabepflicht weiterzugeben. Der
heutige ErschlieBungstrager haftet der Gemeinde als Gesamtschuldner fir die
Erfillung des Vertrages neben einem etwaigen Rechtsnachfolger, soweit die
Gemeinde ihn nicht ausdrticklich aus der Haft entléasst.

(2) Die VerauRerung von Grundsticken im Vertragsgebiet ist erst dann zulassig, wenn
der ErschlieBungstrager die in diesem Vertrag vereinbarte Birgschaft zur Sicherung
der Durchfiihrung des Vorhabens libergeben hat.

Seite 6 von 8
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§S3
Ausgleichsmaflinahmen

(1) Externe Grunausgleichsmaldnahmen sind nicht zu erbringen.

(1)

(2)

3)

8§S4
Schutz des Mutterbodens

Mutterboden, der bei der Durchfiihrung des Vorhabens und der ErschlieBung im
Vertragsgebiet ausgehoben wird, ist in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor
Vernichtung oder Vergeudung zu schitzen. Seine Verbringung auf3erhalb des
Vertragsgebietes bedarf der Zustimmung der Gemeinde.

§S5
Sicherheitsleistungen

Zur Sicherung aller sich aus 88 V 4, E 1, E 2 und S 3 fur den ErschlieRungstrager
ergebenden Verpflichtungen leistet er Sicherheit in Hohe von Euro 270.000,00 (in
Worten: zweihundertsiebzigtausend Euro) durch die Ubergabe einer unbefristeten
selbstschuldnerischen Burgschaft (Bank / Sparkasse / Kreditunternehmen), davon
anteilig 100.000,00 Euro Gemeinde und 170.000,00 Euro Zweckverband
Grevesmiuhlen.

Die Reduzierung der Birgschaftshaftung nach Baufortschritt kann in Teilbetragen von
je Euro 50.000,00 erfolgen. Bis zur Vorlage der Gewahrleistungsbirgschaften
erfolgen die Freigaben hdchstens bis zu 90 % der Burgschaftssumme nach Satz 1.

Im Falle der Zahlungsunfahigkeit des ErschlieBungstragers ist die Stadt berechtigt,
noch offenstehende Forderungen Dritter gegen den ErschlieBungstrager fir
Leistungen aus diesem Vertrag aus der Birgschaft zu befriedigen.

Nach der Abnahme der MalRBnahme und Vorlage der Schlussrechnung mit Anlagen ist
fur die Dauer der Gewéahrleistungsfrist eine Gewahrleistungsbirgschaft in Hoéhe von 3
% der Baukosten vorzulegen.

Der ErschlieBungstrager hat mit dem bauausfiihrenden Bauunternehmen eine
funfjahrige Gewahrleistungspflicht gemanr GBF § 613 zu vereinbaren. Zur
Absicherung hat der Unternehmer eine selbstschuldnerische Bankbirgschaft in Hohe
von 3 % der Schlussrechnungssumme fir die Dauer der Gewahrleistungsfrist
beizubringen.

Der ErschlieBungstrager tritt hiermit seine Gewahrleistungsanspriche an die
Gemeinde ab, ohne dass es insoweit noch einer weiteren Willenserklarung bedarf. Er
handigt der Gemeinde nach Ubergabe der ErschlieBungsanlage die Bankbiirgschaft
aus.

Nach Eingang wird die verbliebene Vertragserfiullungsbirgschaft freigegeben.

§S6
Haftungsausschluss

Seite 7von 8
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(1) Eine Haftung der Gemeinde fur etwaige Aufwendungen des ErschlielRungstragers,
die dieser im Hinblick auf ErschlieBung des 2. Bauabschnittes des B-Planes Nr. 1
und der geplanten 4. Anderung des B-Planes Nr. 1 téatigt, ist ausgeschlossen.

§S7
Schlussbestimmungen

(1) Vertragsénderungen oder -erganzungen bedirfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der
Schriftform. Nebenabreden bestehen nicht. Der Vertrag ist zweifach ausgefertigt. Die
Gemeinde und der ErschlieRungstrager erhalten je eine Ausfertigung.

(2) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berthrt die Wirksamkeit der Ubrigen
Regelungen dieses Vertrages nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich,
unwirksame Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck des
Vertrages rechtlich und wirtschaftlich entsprechen.

8§S8
Wirksamwerden

Der Vertrag wird wirksam mit der Unterzeichnung beider Vertragsparteien nach der
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Upahl.

Grevesmihlen,den ............... Grevesmihlen,den ..................
fur die Gemeinde: fur den ErschlieBungstrager:
Steve Springer Susanne Morgenstern
Blrgermeister Geschaéftsfuhrerin

Hans-Peter Vol3 Dirk RoRler

1.Stellvertreter Geschaftsfuhrer

Dieser Vertrag umfasst 8 Seiten und die Anlagen 1-5.

Seite 8 von 8

10 von 34 in Zusammenstellung



TOP 6

T

IAUEN DE [Achsel00)
Aaut-km 0+174,

Anlage 7 -

Grenze des Vertrags-
gebiztes

Zelchenerklarung (Planung)

Burd vorfbis
0

———— =t achand
smmimmnt 38 R nebord
T8 = Tietbors
W Repl Sassenab sufnut Nr.
““"‘?‘—“r-;n S Gruchr-tenliws
el Q. urne e (%)
-  dochparkt
>4 Tufpunkt
L2 Z2pl. ®W-Schacht mit ks
& z2pl. SW-Schazht ~izKanal Nr. Artdu Brrderung Dutu= Narv
™ el Haussnschiuss RW-Schacht AUSFUHRUNGSPLANUNG
= sepl, Hausciiohibusy S Schashit Daw

Planungsbiiro
Dohse

bearbeiter] 052015
Hargsitache Strate

[j Einzuasikiche Srudelich
e % e ona b

A
E.t3l er
D potner

08,2015
082015

L
1e Ketaeach

it

smzzmmsem g9l Begenwassorleiting 5 D -
des
1A - Rostock Immobilien GmbH Jerge 132
Kedipeliner Strafte 92 Blazt N~ 1
Reg. Nir.
18055 Rostock

dam~ | Zedhen

brarbyier

Waol 1

ErschlieRung W
B-Plan Nr. 1/ 2.BA Gemeinde Upaht

Lageplan Eincugsilichen

Maftde: 250

Augastelle:

i

3 Grandy en he-geslil:
Vel Nl 0571581 T Crevansnadtie s oo
Tk pre b ah Kager Caod atampriem 7k AN Rtz s ager
cEamrhtatitevs e

Selewe grton I 3
sageseichaz w
FREFTEET

. Gl erlerre arasicat ike-
T o e ron vervacter
wax G 230

5] 2 4
15077015 JNA-U\URabINE-Plan Tér, O Wohngebiet 3, 8h_2015-11\05 G\ Daten\04 PLANURG Hahenalar_vildivg ¥ 2 &

11 von 34 in Zusammenstellung



TOP 7

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/10GV/2015-171
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiilhrender Geschéaftsbereich: Datum: 28.07.2015

Bauamt \Verfasser:

Benutzungsgebiihr Trauerhalle Diedrichshagen

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Entha|tung

13.08.2015  Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung stimmt dem anliegenden Beschluss der Gemeinde Riting vom
27.04.2015 zu.

Sachverhalt:

Auf der Sitzung am 27.04.2015 hat sich die Gemeindevertretung Ruting auf eine
Benutzungsgebihr von 175,00 € je Trauerfeier geeinigt.

Hierbei wurde sich an den Benutzungsgeblihren der umliegenden Trauerhallen orientiert.

Proseken 105,- €

Herrnburg 32,- €

Selmsdorf 50,- €

Bad Kleinen 143,61 € (10,46 € Aufschlag Samstag)
Beidendorf 51,12 €

Dorf Mecklenburg 153,- €

Ventschow 120, - €

Kliitz 155,- €

Grevesmiihlen 72,- € (zzgl. 20,- € Deko)

Miihlen Eichsen 190, - €

Der Beschluss wurde unter dem Vorbehalt gefasst, dass die Gemeindevertreter der
Gemeinde Upahl ihre Zustimmung erteilen, da sich die Gemeinde zu 50% an den
Sanierungskosten beteiligt hat.

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:

Beschluss der Gemeinde Ruting v. 27.04.2015

Benutzungs- und Gebuhrensatzung der Gemeinde Riting fur die Trauerfeierhalle
Diedrichshagen v. 27. April 2015

Gebuhrenkalkulation

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschaftsbereich
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AMTSINFORMATIONSSYSTEM

Niederschrift noch nicht genehmigt (Entwurf) -
Gebiihrensatzung Trauerhalle Diedrichshagen

Sitzung: SI/07GV/2015/09 Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Riting

.. Wortprotokoll
TOP: 015 Beschluss
Gremium: Gemeindevertretung Riting Beschlussart: ungeandert beschlossen Abstimmungsergebnis
Datum: Mo, 27.04.2015 Status: offentlich/nichtoffentlich
Zeit: 19:00 - 22:00 Anlass: Sitzung
Raum: Gemeindehaus Riting
Ort: 23936 Riting
Vorlage: VO/07GV/2015-118 Geblihrensatzung Trauerhalle Diedrichshagen
Status: offentlich Vorlage-Art: Vorlage 6ffentlich
Federfiihrend: Bauamt Bearbeiter/- Burmeister, Anne

in:

Diskussion:

Die Gemeindevertretung eroértert unterschiedliche Geblhrenansatze. Die Anwesenden verstandigen
sich darauf, dass die Gebuhr sich an den Gebuhren der umliegenden Trauerhallen orientieren
sollte.

Proseken 105, - €

Herrnburg 32,- €

Selmsdorf 50, - €

Bad Kleinen 143,61 € (10,46 € Aufschlag am Samstag)
Beidendorf 51,12 €

Dorf Mecklenburg 153, - €

Ventschow 120, - €

Klitz 155, - €
Grevesmuhlen 72, - € (zzgl. 20,- € Deko)
Muhlen Eichsen 190, - €

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschlie3t die Satzung der Gemeinde Riting tUber die Erhebung von
Benutzungsgebuhren fir die Trauerhalle Diedrichshagen einschlieRlich der Kalkulation in
anliegender Form. Die Benutzungsgebuhr wird auf 175,00 Euro je Trauerfreier festgesetzt. Dieser
Beschluss wird vorbehaltlich der Zustimmung der Gemeinde Upahl gefasst, da diese sich als
Projektpartner an den Sanierungskosten zu 50% beteiligt hat.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 7
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Online-Version dieser Seite: http://dms/ai/to020.asp?TOLFDNR=22468
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Benutzungs- und Gebuhrensatzung der Gemeinde Riting fur die
Trauerfeierhalle Diedrichshagen
Vom 27. April 2015

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung fur das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV-MV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. Juni 2004
(GVOBI. M-V S. 539), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. Juli
2011 (GVOBI. M-V. S. 777) und der §§ 1, 2, 3 und 17 des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) des Landes Mecklenburg-Vorpommern in der
Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBI. M-V. S. 146), zuletzt
geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 777, 833)
wird nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung am 27. April 2015 folgende
Gebuhrensatzung erlassen:

|. Nutzung der Trauerfeierhalle
§ 1 Gegenstand der Nutzung

1. Die Gemeinde Ruting betreibt die Trauerfeierhalle in Diedrichshagen als
offentliche Einrichtung.

2. Die Trauerfeierhalle dient ausschliel3lich der Durchfihrung von Trauerfeiern und
Totengedenkfeiern.

3. Die Benutzung der Trauerfeierhalle erfolgt in Absprache mit der Gemeinde Ruting.
Ein Rechtsanspruch auf Uberlassung der Trauerfeierhalle oder auf eine bestimmte
Nutzungszeit besteht nicht.

4. Eine Uberlassung der Trauerfeierhalle durch die Nutzer an Dritte ist ohne
schriftliche Zustimmung der Gemeinde RUting nicht zulassig.

§ 2 Rechte und Pflichten der Nutzer

1. Der Nutzer ist verpflichtet, die genutzten Raume mit allen Nebenraumen im
aufgeraumten, besenreinen Zustand zurlickzugeben.

2. Die Nutzer sind verpflichtet, die Trauerfeierhalle und deren Inventar schonend und
sachgemal zu behandeln. Beschadigungen oder Verluste sind unverzuglich und
unaufgefordert der Gemeinde Riting anzuzeigen. Die Nutzer sind verpflichtet, die
Trauerfeierhalle und Inventar jeweils vor der Nutzung auf ihre ordnungsgemalde
Beschaffenheit fur den beabsichtigten Zweck zu prifen. Sie haben sicherzustellen,
dass schadhafte Anlagen und Einrichtungen nicht benutzt werden.

3. Das Essen, Trinken und Rauchen in der Trauerhalle ist nicht gestattet.

4. Fahrzeuge durfen nur auf den hierzu vorgesehenen Platzen abgestellt werden.

5. Bauordnungs- und brandschutzrechtliche Sicherheitsvorschriften sind einzuhalten.

§ 3 Haftung

1. Die Nutzer haften der Gemeinde Riiting fir alle aus Anlass der Benutzung
entstandenen Schaden. Ausgenommen sind Schaden, die auf Abnutzung oder
Materialfehler zuriickzuflihren sind und trotz ordnungsgemafen Gebrauchs der
Einrichtungen eintreten.

2. Die Gemeinde haftet nicht fir Schaden irgendwelcher Art, die den Nutzern,
Bediensteten oder Beauftragten, sowie den Gasten der Trauerveranstaltungen aus
Anlass der Benutzung erwachsen.
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3. Die Gemeinde haftet ferner nicht, wenn Garderobe, Fahrzeuge oder sonstige
Gegenstande abhandenkommen oder beschadigt werden. Dieser
Haftungsausschluss erstreckt sich auch auf die von der Gemeinde zu vertretende
Verletzung ihrer Verkehrssicherungspflicht, sofern nicht Vorsatz vorliegt

Il. Benutzungsgebuhren
§ 4 Gebuhrenpflicht

1. Die Gemeinde Ruting erhebt fir die Benutzung der gemeindeeigenen
Trauerfeierhalle in Diedrichshagen Benutzungsgebuhren.

2. Die Benutzungsgebuhren sollen einen Teil der anfallenden Kosten abdecken.
3. Zur Zahlung der Benutzungsgebuhr ist verpflichtet:

a) wer die Nutzung der Trauerfeierhalle beantragt,
b) wer die Bestattungskosten zu tragen hat (§ 1968 BGB).

4. Mehrere Gebuhrenpflichtige haften als Gesamtschuldner.
§ 5 Entstehung und Falligkeit der Geblhren

1. Die Gebuhrenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Trauerfeierhalle.

2. Die Gebuhren werden durch Bescheid festgesetzt. Sie werden mit Bekanntgabe
des Bescheides gegentber dem Gebuhrenschuldner fallig. Die falligen Gebuhren
konnen bei Nichteinhaltung der Falligkeitstermine im Verwaltungszwangsverfahren
beigetrieben werden.

§ 6 Gebuhrenhdhe
1. FUr die Benutzung der Trauerfeierhalle wird eine Benutzungsgebuhr in Héhe von
.... € je Beerdigung bzw. Trauerfeier erhoben. Mit dieser Benutzungsgebuhr sind alle
anfallenden Nebenkosten abgegolten.
2. Bei ubermaRiger Verschmutzung, Beschadigung usw. werden die Mehrkosten als
Auslagen gesondert in Rechnung gestellt.
§ 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.07.2015 in Kraft. Mit Inkrafttreten wird die
Benutzungsgebuhrensatzung vom 20. Marz 2007 aul3er Kraft gesetzt.

Ruting, den (Dienstsiegel)

Holger Hinze
BuUrgermeister
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Nutzungsentgelt Trauerhalle Die 09.04.2015
GB Finanzen, SG KLR/ ANBU
Berechnungen fiir Nutzungsentgelt/ Miete:
Trauerhalle Diedrichshagen
DorfstraRe 4a, 23936 Diedrichshagen

Berechnung

Wirtschatftlichkeitsberechnung Einzelwerte in EUR Gesamtin EUR |in EUR Liquiditat
Grundstiick |
.ort Diedrichshagen
. StraRe DorfstralRe 4a
Katasterbezeichnung |
. Gemarkung Diedrichshagen
. Flur 2
. Flurstuick 41
. Grundbuchblatt
GroRe 3.861 m2
davon:
Gebéudefreiflache Trauerhalle 1.020 m?
Grunflache/ Spielplatz 2.841 m?
Anzahl der Hauser 1
Anzahl der Wohnungen 0
Anzahl der Nebengebaude 0
vorhandene Nutzflache (BGF) in m?
Trauerhalle 440,00 440,00

Gesamtflache 440,00 440,00 440,00
Gewerbliche Wohnungen
Das Gebéaude soll verauf3ert werden.
Das Gebéaude soll vermietet werden. X

N:\Amter\03 Finanzen\02 KoRe und AnBu\01 KoRe\Kalkulationen\07_Riiting\Trauerhalle

16 von 34 in Zusammenstellung



TOP 7

Nutzungsentgelt Trauerhalle Die 09.04.2015
Berechnung
Wirtschatftlichkeitsberechnung Einzelwerte in EUR Gesamtin EUR |in EUR Liquiditat
Aufstellung der Gesamtkosten
|. Kosten des Baugrundstiickes
1. Wert des Baugrundstiickes Trauerhalle 5.736,69 5.736,69
laut Bewertung EOB 5.736,69
2. Erwerbskosten , Grundstiicksnebenk. 0,00 0,00
3. ErschlieBungskosten
a. Abfindungen und Entschadigungen 0,00 0,00
b. Kosten der Herrichtung des Baugr. 0,00 0,00
c. Kosten der ¢ffentl. Entwasser.-u. Vers. 0,00 0,00
d. Kosten der nicht 6ff. Entw.u. Vers. 0,00 0,00
e. Andere einmalige Abgaben 0,00 0,00
Summe 5.736,69 5.736,69
IIl. Baukosten
1. Kosten der Gebaude
. Wert laut Bewertung vom 03.03.2015 98.637,47 98.637,47 98.637,47
. Wert wiederverwendeter Gebaudeteile 3.500,00 3.500,00 3.500,00
Summe 102.137,47 102.137,47
2. Kosten der AufRenanlagen
a. Kosten der Entwésserungs-u.Vers.Anl. 9.053,01 9.053,01 9.053,01
b. Kosten fiir das Anlegen von Hof-und Wegebefestigung 4.946,46 4.946,46 4.946,46
c. Kosten der Gartenanlagen (Aufwuchs) 1.652,29 1.652,29 1.652,29
d. Kosten sonstiger AuBenanlagen 0,00 0,00
Summe 15.651,76 15.651,76
3. Baunebenkosten
a. Kosten Architekten- und Ing.Istg. 0,00 0,00
b. Kosten der Verwaltungsleistungen 0,00 0,00
c. Kosten der Behordenleistungen 0,00 0,00
d. Folgende Kosten
aa. Kosten der Besch. der Fin.mittel 0,00 0,00
bb. Kapitalkosten und Erbbauzinsen 0,00 0,00
cc. Kosten Besch.u.Verz. Zwischenfin. 0,00 0,00
dd. Kosten Beschaffung Aufwendungsd. 0,00 0,00
ee. Steuerbelastungen des Baugrundst. 0,00 0,00
e. Sonstige Nebenkosten 0,00 0,00
Summe 0,00 0,00
4. Kosten der bes. Betriebseinrichtungen 6.463,33 6.463,33 6.463,33
5. Kosten des beweglichen Vermégens 5.057,71 5.057,71 5.057,71
Gesamtkosten 135.046,96 135.046,96

N:\Amter\03 Finanzen\02 KoRe und AnBu\01 KoRe\Kalkulationen\07_Riiting\Trauerhalle
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Nutzungsentgelt Trauerhalle Die 09.04.2015
Berechnung

Wirtschatftlichkeitsberechnung Einzelwerte in EUR Gesamtin EUR |in EUR Liquiditat
Finanzierungsplan
Belastung des Grundstiicks vor Baubeginn
1. 0,00 0,00 0,00
Finanzierung
1. Darlehen 0,00 0,00
. Bank 0,00
. Zinsen 0,00
. Tilgung 0,00
. Auszahlungskurs 0,00
. vertragsliche Laufzeit 0,00
2. Darlehen 0,00 0,00
3. Eigenleistungen 33.783,03
a. Geldmittel 24.546,34 24.546,34 24.546,34
b. Wert der Sachleistungen 0,00 0,00
c. Wert der Arbeitsleistungen 0,00 0,00
d. Wert des eigenen Grundstiicks 5.736,69 5.736,69 5.736,69
e. Wert verwendeter Gebaudeteile 3.500,00 3.500,00 3.500,00
4. Fremdmittel als Ersatz fir Eigenlst..
a. Zuwendung nach ILERL M-V 81.263,93 81.263,93 81.263,93
b. Investitionskostenzuschuss Gemeinde Upahl 20.000,00 20.000,00 20.000,00

Gesamtfinanzierungsmittel 135.046,96 135.046,96
Kontrollposition-Baukosten-Finanzierung 0,00 0,00

N:\Amter\03 Finanzen\02 KoRe und AnBu\01 KoRe\Kalkulationen\07_Riiting\Trauerhalle
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09.04.2015

Nutzungsentgelt Trauerhalle Die
Berechnung
Wirtschaftlichkeitsberechnung Einzelwerte in EUR Gesamtin EUR |in EUR Liquiditat
Aufwendungen
a. Bewirtschaftungskosten
1. Abschreibungen
a. Gebaude 1.276,72 1.276,72 1.276,72
b. AuRenanlagen Hof- u. Wegebefestigung 141,33 141,33 141,33
c. AuRenanlagen Aufwuchs 110,15 110,15 110,15
d. Entwésserung-u. Abwasserbeseitigung 226,33 226,33 226,33
e. Betriebsvorrichtung;Lichttechnik, Stromverteiler 627,67 627,67 627,67
f. bewegliches Vermdgen 337,18 337,18 337,18
Zwischensumme 2.719,37 2.719,37 2.719,37
1. Verwaltungskosten je Objekt pauschal 200,00 200,00 200,00 200,00
0,00
Zwischensumme 200,00
Ill. Betriebskosten It. JR 2014 933,16 933,16 933,16
a. Hausmeister 0,00 0,00
b. allgm. Bewirtsch. 0,00 0,00
c. Reinigung 0,00 0,00
d. Versicherung 17,18 17,18 17,18
e. Wasser/ Abwasser 171,94 171,94 171,94
f. Gas 0,00 0,00
g. Strom 744,04 744,04 744,04
h. Millabfuhr 0,00 0,00 0,00
Zwischensumme 933,16
IV. Instandhaltungskosten 880,00
Unterhaltung Gebé&ude....440 m2 HNF/NF x 2,00 EUR 880,00 880,00 880,00 880,00
Unterhaltung Betriebs-und Geschéftsausstattung ...EUR 0,00 0,00 0,00 0,00
Zwischensumme 880,00
b. Kapitalkosten Annuitat 0,00
I. Fremdkapitalkosten
1. Zinsen 0,00 0,00 0,00
Tilgung 0,00 0,00 0,00
auf EUR 0,00 0,00 0,00
2. Zinsen 0,00 0,00
Tilgung 0,00 0,00
auf EUR 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00
Zwischensumme 0,00 0,00 0,00
II. Eigenkapitalkosten
2,0 % Zinsen auf EUR....... 33.783,03 675,66 675,66 675,66 675,66
Ill. Erbbauzinsen 0,00 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen gesamt 5.408,19 5.408,19 2.013,16
Ertrége
1. Nutzungsentgelt
Nutzungseinheiten im Jahr (geschatzt) 10,00
Kosten je Nutzung 540,82 EUR
Finanzierungsmiete je Nutzung 540,00 EUR
Ertrédge aus Vermietung bisher ( 75,00 EUR je Nutzun @)
Ertrdge gesamt 5.400,00 5.400,00 2.013,16
Ergebnis -8,19 -8,19 0,00
Liquiditatsmiete je Nutzung 201,32
(Annahme: 10 Nutzungen pro Jahr)

N:\Amter\03 Finanzen\02 KoRe und AnBu\01 KoRe\Kalkulationen\07_Riiting\Trauerhalle
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Gemeinde Upahl

Besch|ussvor|age \Vorlage-Nr: VO/10GV/2015-173
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrender Geschéftsbereich: Datum: 03.08.2015

Bauamt \Verfasser: G. Matschke

Fortschreibung Landesraumentwicklungsprogramm M-V; 2. Stufe
der Beteiligung
hier: Stellungnahme der Gemeinde Upahl

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Entha|tung

13.08.2015  Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
1. Die Gemeindevertretung beschliel3t die in der Anlage beigefligte Stellungnahme zur
Fortschreibung des Landesraumentwicklungsprogramms M-V im Rahmen der 2.
Stufe der Beteiligung.

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Stellungnahme fristgerecht an das zustandige
Ministerium zu Ubermitteln.

Sachverhalt:

Im Rahmen des 2. Beteiligungsverfahrens zur Fortschreibung des LEP M-V haben die
Gemeinden in dem Zeitraum vom 29.06.2015 bis zum 30.09.2015 die Mdglichkeit zur
Abgabe einer Stellungnahme.

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:
- Stellungnahme der Gemeinde Upahl zur Fortschreibung des LEP-2. Beteiligung mit
Anlagen 1-5
Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschéaftsbereich
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Stadt Grevesmuhlen

Der Blurgermeister

Zugleich Verwaltungsbehdrde fur das Amt Grevesmihlen-Land mit den Gemeinden:
Bernstorf, Gagelow, Plischow, Roggenstorf, Riting,
Stepenitztal, Testorf-Steinfort, Upahl, Warnow

Fir die Gemeinde Upahl

Stadt Grevesmiihlen « Rathausplatz 1 « 23936 Grevesmiihlen

Geschéftsbereich:  Bauamt
Ministerium fur Energie, . Zimmer- 2.1.10
Infrastruktur und Landesentwicklung
Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung Landesentwicklung
SCthBStI’ 6-8 E-Mail-Adresse:  g.matschke@grevesmuehlen.de
19053 Schwerin info@grevesmuehlen.de

Aktenzeichen:  6004/mat

Es schreibt lhnen:  Frau G. Matschke

Durchwahl:  03881-723-165

Datum: 04.08.2015

Fortschreibung Landesraumentwicklungsprogramm Meckl enburg-Vorpommern
hier: Stellungnahme der Gemeinde Upahl im Rahmen de  r 2. Beteiligungsstufe

Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren,
Zunachst geben wir den Hinweis, dass wir im Rahmen der 1. Beteiligungsstufe eine

Stellungnahme mit Schreiben vom 01.07.2014 abgegeben haben, die sich nicht in der
Abwéagungsdokumentation wieder findet. Wir haben diese Stellungnahme diesem Schreiben

— nochmals beigefligt mit der Bitte um Vornahme der Abwagung im Rahmen dieser 2. Stufe

der Beteiligung (s. Anlage 1).
die Gemeinde Upahl gibt dartiber hinaus folgende Hinweise:
Landwirtschaftsraume

Die Neuformulierung in dem Programmsatz 4.5. (2) entfaltet als Ziel eine Wirkung wie ein
Vorranggebiet, wie es im 1. Entwurf zur Rede stand. Insofern ist die Neuformulierung keine
fur die Gemeinde zufriedenstellende Korrektur.

Der Programmsatz sieht vor, dass landwirtschaftliche Flachen u.w. ab einer Bodenwertzahl
von 50 nicht in andere Nutzungen umgewandelt werden dirfen. Im Umkehrschluss heif3t
dies, dass eine Umwandlung lediglich im Rahmen eines Zielabweichungsverfahrens maéglich
sein wird.

Als  FuBnote sind Umwandlungen im Zusammenhang mit Gewerbe- und
Industriegrof3standorte ausgeschlossen von dieser Regelung. Es ist also davon auszugehen,
dass samtliche weiteren Umwandlungen von diesem Programmsatz umfasst werden. Als
nicht abgeschlossene Aufzahlung ergibt sich damit eine Untersagung von MalRnahmen des
Umweltschutzes, Verkehrswege, der Siedlungsentwicklung, Gewasserausbau,
Hochwasserschutz usw..

Auf eine Darstellung der betreffenden Flachen wurde vom Planverfasser verzichtet, dass
jedoch ein Flachenbezug in diesem Programmsatz enthalten ist, ist wohl unstreitig. Fraglich

Telefon: Offnungszeiten: Bankverbindung: Kto.-Nr. / BLZ BIC IBAN

(03881)723-0 Di. -. Do. 09:00 - 12:00 Uhr Sparkasse MNW 1000030209 (14051000) NOLADE21WIS DE65 1405 1000 1000 0302 09
Telefax: Di. 13:00 - 15:00 Uhr Volks- und Raiffeisenbank 103004 (13061078) GENODEF1HWI  DE25 1306 1078 0000 1030 04
(03881)723-111  Do. 13:00 - 18:00 Uhr Deutsche Kreditbank AG 100289 (12030000) BYLADEM1001  DE51 1203 0000 0000 1002 89

** Sie finden uns im Internet unter www.grevesmuehlen.de **
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ist der konkrete Flachenbezug. Sind einzelne Flursticke mal3geblich, die tatsachliche
Beschaffenheit im Bereich der etwaig geplanten Umwandlung oder sind es Areale? Sind
Durchschnittswerte mafgeblich oder wiederum die konkrete Beschaffenheit der
umzuwandelnden Flache.

Umfasst diese Regelung auch kleinste Inanspruchnahmen oder ist eindeutig definierbar, ab
welchem Umfang von Umwandlung gesprochen werden kann?

Die Bodenwertzahlen liegen den Gemeinden nicht vor und sind aktuell auch nicht zu
beschaffen. Die vom Kataster- und Vermessungsamt zur Verfigung zu stellenden
Unterlagen sind handschriftlich verfasste Kataster, deutlich sichtbar &lteren Datums. Ein
Abgleich zu aktuellen Katasterbestanden ist fir Gemeinden und andere Vorhabentrager
unzumutbar.

Ein Ziel der Raumordnung ist es dies in die Flachennutzungsplanung der Gemeinde
aufzunehmen. Da eine eindeutiger Flachenbezug aufgrund der mangelnden Definition des
Begriffs Umwandlung und aufgrund der nicht zu ermittelnden Daten fir die Gemeinde
unmaglich ist, ware dies fur die Gemeinde nicht umsetzbar.

Dariber hinaus ist anzuzweifeln, dass Uberhaupt ein Regelungsbedarf im
Landesentwicklungsprogramm besteht. Vielmehr geht die Gemeinde davon aus, dass die
bestehenden gesetzlichen Regelungen ausreichend sind, den beabsichtigen Schutz der
landwirtschaftlichen Flachen zu gewahrleisten.

Landesweit bedeutsame Gewerbe- und Industriegebiete

Die Stellungnahme der Gemeinde Upahl zu diesem Themenfeld wird im Einklang und
Zusammenarbeit mit der Stadt Grevesmiihlen erstellt, da dies fir die Gemeinde Upahl und
das benachbarte Mittelzentrum gleichermalien von sehr grof3er Bedeutung ist. Zudem
besteht beiderseitiges Interesse an der weiteren Entwicklung des GrolRgewerbestandortes
Grevesmihlen-Upahl.

Die Gemeinde Upahl befindet sich im westlichen Teil des Landkreises
Nordwestmecklenburg, direkt an der BAB 20 und somit in einem der starksten wachsenden
Wirtschaftsregionen  unseres  Bundeslandes.  Aktuell ist kein  nennenswerter
Bevolkerungsriickgang zu  verzeichnen, die Kaufkraft steigt stetig und das
Arbeitskraftepotenzial steigt, im Gegenzug liegt die Arbeitslosenquote aktuell bei unter 6 %.

Im bestehenden Gewerbegebiet werden aktuell insbesondere durch den Konzern ARLA,
aber auch durch die weiteren dort ansassigen Betriebe Erweiterungen der
Betriebseinrichtungen in GroRenordnungen durchgefiihrt, die weitere Arbeitsplatzbedarfe in
nennenswerter GroRenordnung erzeugen. Allein  ARLA gibt fir die aktuellen
Erweiterungsmalinahmen zusatzliche Arbeitskraftebedarfe von 50-60 Mitarbeitern an bei
zurzeit 950 Beschéftigten.

Insofern gehen wir nicht ohne Stolz davon aus, dass der GroRgewerbestandort bewiesener
MaRRen Uber ein marktkonformes Profil besitzt, dass es in unserem, aber auch im
Landesinteresse weiter auszubauen gilt.

Erfreulich insbesondere ist, dass mit ARLA und den Norddeutschen Kaffeewerken
GrofR3betriebe mit internationaler Marktaufstellung aus Upahl tatig sind.

Aktuell stehen in kleineren Parzellen nur noch lediglich 13 ha Verkaufsflachen von ehedem

89 ha zur Verfigung, so dass mittelfristig eine Erweiterung dringend notwendig erscheint,
um weitere Ansiedlungen bedienen zu kénnen. Unsere Erfahrung ist indes, dass groRRe,

22 von 34 in Zusammenstellung



Seite 3

TOP 8

zusammenhangende Industriestandorte ab ca. 10 ha nachgefragt werden, die aktuell aber
nicht bedient werden kénnen.

Daher besteht Interesse und — wie nachfolgend eingehender erlautert — auch hinreichende
Argumente fir die Aufnahme des Gewerbe- und Industriestandortes Grevesmuhlen — Upabhl
als landesbedeutsamer Industrie- und Gewerbestandort.

Anlehnend an die in Abb. 20 des LEPs genannten Kriterien lassen sich die Argumente wie
folgt auflisten:

1.

2.

oo

10.

Der GrolRgewerbestandort Upahl ist als regional bedeutsames Industrie-. und
Gewerbegebiet im RREP Westmecklenburg 2011 ausgewiesen.

Das bestehende Industrie- und Gewerbegebiet ist als Bebauungsplan Nr. 4 der
gemeinde Upahl seit dem 02.04.2004 rechtskraftig und seit 1993 voll erschlossen.
Die aktuelle Auslastung des bestehenden Bebauungsplangebietes betragt 75 %.

Die potenzielle Erweiterungsflache ist in Anlage 2 dargestellt und kénnte 49 ha
umfassen. Damit betragt die voraussichtliche Gesamtflache an Industrie — und
Gewerbeflachen ca. 139 ha.

Kommt als Alternativkriterium nicht zum Tragen.

Die direkte Anbindung an die Autobahnauffahrt BAB 20 ist gegeben bzw. fur die
Erweiterung realisierbar. Die entsprechenden Vorabsprachen mit dem zustandigen
Strallenbaulasttrager  und die dementsprechenden verkehrstechnischen
Untersuchungen wurden im Jahre 2009 vorgenommen (s. Anlage 3).

Eine Gleisanbindung ist bei entsprechendem Bedarf von der bestehenden
Bahntrasse Lubeck — Bad Kleinen her umsetzbar. Die konkrete Wegefiihrung ist bei
Bedarf konkreter zu betrachten. Die zuséatzliche Wegstrecke von ca. 3 km ist bei
entsprechendem Bedarf realistisch finanzierbar.

Nach vorliegender Auskunft der Unteren Naturschutzbehorde des Landkreises
Nordwestmecklenburg und nachweislich der bestehenden Kartierungen von
Schutzgebieten ist von einer konfliktarmen Ausgangssituation fur die
Gebietserweiterung auszugehen (s. Anlage 4 ).

Grevesmihlen ist als Mittelzentrum direkt benachbart und verfigt Uber die
entsprechende Ausstattung und Attraktivitat fir potenzielle Neuansiedlungen und
Neuburger.

Die ErschlieBung in direkter Anbindung an die LO3 ist bereits im Zuge der
Voruntersuchungen eines vorhabenbezogenen B-Planes ,Mc Donald’s* in 2009
untersucht worden (s. Anlage 5). Die Umsetzung ist umsetzbar und aufgrund der
geringen Aufwendungen fur die auf3ere ErschlielBung verhaltnismalig kostengiinstig
umzusetzen.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

J. Ditz

Burgermeister

Anlagen:

Anlage 1- Stellungnahme der Gemeinde Upahl vom 01.07.2014 zur FS des LEP M-V
Anlage 2- Potenzielle Erweiterungsflache des Industrie- und Gewerbegebietes Upahl
Anlage 3- Verkehrsuntersuchung Verkehrsanbindung McDonald’s Restaurant an die

Landesstral3e LO3 zwischen Grevesmiihlen und Upahl vom 15.06.2009 (Auszug)

Anlage 4- Auskunft UNB des Landkreises NWM vom 25.06.2013
Anlage 5- Entwurf des B-Planes Nr. 8 fiir das Gebiet ,McDonald’s-Restaurant* (Auszug)
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Anlage 1
Stadt Grevesmiihlen

Der Biirgermeister

Zugleich VenNaItungsbehérdé fiir das Amt Grevesmiihlen-Land mit den Gemeinden:
Bernstorf, Géagelow, Plischow, Roggenstorf, Riiting,
Stepenitztal, Testorf-Steinfort, Upahl, Warnow

Fir die Gemeinde Upahl

Stadt Grevesmuhlen e Rathausplatz 1 ¢ 23936 Grevesmiihlen

Geschaftsbereich:  Bauamt
Ministerium fur Energie, _ Zimmer:  2.1.10
Infrastruktur und Landesentwicklung
Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung Landesentwicklung
SchloRstr. 6-8 E-Mail-Adresse:  g.matschke@grevesmuehlen.de
19053 Schwerin- info@grevesmuehlen.de

Aktenzeichen:  6004/mat

Es schreibt Innen:  Frau G. Matschke
Durchwahl:  03881-723-165

Datum: 01.07.2014

Fortschreibung Landesraumentwicklungsprogramm Mecklenburg-
Vorpommern
hier: Stellungnahme der Gemeinde Upahl

Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren,

fur die Gemeinde Upahl sind folgende Sachverhalte insbesondere von Belang ..:

Demographischer Wandel, Siedlungsentwicklung, Arbeitsmarktsituation

Hier werden in der Fortschreibung des LEP als kleinste Beurteilungsraume die
Landkreise in der Gesamtheit beurteilt. Dabei liegen fir Westmecklenburg
gemeindescharfe soziodemographische Daten vor, die ein weitaus differenzierteres
Bild vermitteln. Insbesondere wiirde bei Beriicksichtigung dieser Grundlagen
deutlich, dass fur den landlichen Raum im westlichen Teil des Landkreises
Nordwestmecklenburg deutlich guinstigere Rahmenbedingungen fiir die weitere
Bevolkerungsentwicklung bestehen. Dies sollte beriicksichtigt werden.

Vorranggebiete Landwirtschaft

Vorranggebiete fir die Landwirtschaft sollen entsprechend des vorgesehenen
Programmsatzes des LEP grundsatzlich von weiteren stadtebaulichen Entwicklungen
verschont werden. Dies in der vorgesehenen Form im LEP als Zielstellung zu
verankern, ist unverhaltnismaRig und schrankt die Planungshoheit der betroffenen
Gemeinden so weitgehend ein, dass sie gegeniiber anderen Gemeinden erheblich
benachteiligt sind. Zudem besteht kein Regelungsbedarf, da der AuRenbereich, in
dem sich die landwirtschaftlichen Flachen befinden, ohnedies gesetzlich und auf
Basis des LEPs weitestgehend geschutzt ist. Daher sollte der Programmsatz
ersatzlos entfallen.

Telefon: Offnungszeiten: Bankverbindung: Kto.-Nr. / BLZ BIC IBAN

(03881)723-0 Di. -. Do. 09:00 - 12:00 Uhr Sparkasse MNW 1000030209 (14051000) NOLADE21WIS DEB5 1405 1000 1000 0302 09
Telefax: Di. 13:00 - 15:00 Uhr Volks- und Raiffeisenbank 103004 (13061078) GENODEF1HWI  DE25 1306 1078 0000 1030 04
(03881)723-111  Do. 13:00 - 18:00 Uhr Deutsche Kreditbank AG 100289 (12030000) BYLADEM1001  DE51 1203 0000 0000 1002 89

** Sie finden uns im Internet unter www.grevesmuehlen.de **
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Gewerbe- und Industriestandorte

Das Gewerbegebiet Upahl ist in der Aufzahlung der landesbedeutsamen Gewerbe-
und Industriestandorte unberiicksichtigt. Dieser Standort ist jedoch in GréRe und
Lage, hinsichtlich der Diversitait der angesiedelten Betriecbe, dem
Arbeitskraftepotenzial sowie in Bezug auf Dynamik der weiteren Entwicklung ohne
Frage von landesweiter Bedeutung.

Zudem liegen dem Energieministerium und dem Wirtschaftsministerium Mitteilungen
des Landkreises Nordwestmecklenburg vor, wonach beabsichtigt wird, diesen
Gewerbe- und Industriestandort um weitere 40 ha zu erweitern. Begrundet wurde
diese von den Gemeinden Upahl und der Stadt Grevesmiihlen mitgetragene
Information damit, dass dieser Standort bewiesen hat, dass er als Gewerbestandort
angenommen wird, konkrete Erwelterungsmogllchkelten bestehen und zudem
Anfragen aktuell nich‘t bedient werden kénnen, da grofRflachige Flachenreserven
nicht vorliegen. Zudem besticht der Standort dadurch, dass er eine unmittelbare
Néhe zur A 20 aufweist und zudem in unmittelbarer Nahe zum Mittelzentrum
Grevesmihlen belegen ist.

Unsere Forderung ist demnach die Aufnahme des Industrie- und Gewerbegebietes
Upahl/Grevesmihlen inklusive der angezeigten Erweiterung um 40 ha in die Liste
der landesweit bedeutsamen gewerblichen und industriellen GroRstandorte.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

i, —.

Blrgermeister
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Lothar Bauer
pp— Offentlich bestellter Vermessungsingenieur
egende

KanalstraBe 20 - 23970 Wismar - Tel.: 03841/283200 - Fax: 03841/213983 - e-mail: L.Bauer@BDVI.de

Geltungsbereich
= ca. 480.654 m? 2zgl. (E1+[d) T

ge\vecgal.eNaugtgzg im Autenbereich | 1} : Grob bestandort Upahl 2
e , rofigewerbestandort Upahl 2 A /
Wohnnutzung im AuRenbereich \\
RS MaBstab 1: 4000 niage 2
= ErschlieBungsachse i
= Ui Geliungstersich 7\ Antragsnummer: D922 Datum: 23.09.2013
Gemeinde:  Stadt Grevesmiihlen; Upahl
Gewerbestandort Upahl/ Grevesmiihlen Gemarkung: Grevesmiihlen; Upahl
SR A20 Flur: 13;1
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Verkehrsuntersuchung

Verkehrsanbindung
eines Mc Donald's Restaurants

an die Landesstrafle L03 zwischen
Grevesmiihlen und Upahl

- Auszug —

Stand 15.06.2009

LOG;( LS
Ingenieur- und Planungsgesellschall mbH
Industiiestralke 11
18068 Rostock
Z {0381)2 07 &350
fax(0381} z 07 88-22
c-mail. officc@logos-ib.dc
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Verkehrsuntersuchung Mc Donald's Upahl/Grevesmiihlen Anlagen 77

Anlagen

Anlage 1: Blatt 1-7 Zahlung Upahl L03-A20
Anlage 2: Blatt 1-3 Hochrechnung Stufe 1-3

Anlage 3: Blatt 1 Leistungsfahigkeit bestehender Ausbau - Istzustand 2009
Anlage 4: Blatt 1 Leistungsfahigkeit bestehender Ausbau — Prognose 2020
Anlage 5: Blatt 1 Leistungsfahigkeit geplanter Ausbau ohne LSA 2009

Anlage 6: Blatt 1 Leistungsfahigkeit geplanter Ausbau mit LSA 2020

LOGOS Ing.- u. Planungs-GmbH Roestock Seite 3
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Verkehrsuntersuchung Me Donald’s Upahl/Grevesmihlen __ Autgabenstellung und Untersuchungsgebict

1 Aufgabenstellung und Untersuchungsgebiet

1.1 Aufgabenstellung

An der Kreuzung der BAB A20 mit der Landesstralle L03 befindet sich die Anschlussstelle
Grevesmiihlen. Im Bereich der nérdlichen Autobahnanschlussstelle ist der Bau eines McDo-
nald’s Restaurants geplant. Die verkehrliche Anbindung an die L03 soll gegenlber der Zu-
und Abfahrt der BAB 20 erfolgen.

Ziel dieser Untersuchung ist es eine leistungsfahige und sichere Knotenpunktldsung zu fin-
den.

1.2 Untersuchungsgebiet

Der Untersuchungsknotenpunkt befindet sich direkt an der Kreuzung-der BAB A20 mit der
Landesstrafte LO3 nordlich der Autobahn A20.

Die A20 ist als Autobahn und wegen ihrer groRraumigen Verbindungsfunktion in die Stra-
Renkategorie A I einzuordnen.

Die LO3 stellt die Hauptverbindung von der A20 zu den touristischen Zielen noérdlich von
Grevesmihlen her. Gemal® dem Regionalen Raumentwicklungsprogramm des Landes
Mecklenburg-Vorpommern hat die LO3 in diesem Bereich eine lberregionale Verbindungs-
funktion und ist nach RIN 08 [1] der StraBenkategorie LS Il zuzuordnen.

Gegenwartig ist der Knotenpunkt als dreiarmiger Vorfahrtsknoten definiert. Die L03 ist die
vorfahrtberechtigte Stral’e mit einer zuldssigen Hochstgeschwindigkeit von 70 km/h. Die Auf-
und Abfahrt der Autobahn ist verkehrlich untergeordnet.

Die sidliche Knotenzufahrt von Upahl kommend teilt sich in jeweils einen Geradeaus- und
Linksabbiegestreifen (Abbildung 1). Aus Richtung Grevesmiihlen sind eine Dreiecksinsel zur
Fihrung des Rechtsabbiegers und eine markierte Sperrflache vorhanden. Die Zufahrt von
der A20 zum Knotenpunkt ist einstreifig ausgebaut.

Die Geh- und Radwegftihrung verlauft dstlich zur LO3.

Der benachbarte stdliche Knoten gilt als Unfallschwerpunkt und wird demnéchst mit einer
Lichtsignalanlage ausgertstet.

Abbildung 1: vorhandener Knotenpunkt (Blickrichtung Siiden)

LOGOS Ing - u Planungs-GribH Rostock Seilc &5
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Verkehrsuntersuchung Mc Donald’s Upahi/Grevesmiihlen Fazit

6 Fazit

6.1 Aktueller Ausbhau

- Der bestehende Vorfahrisknoten st6Rt mit der derzeitigen Belastung 2009
(Grundbelastung 2009) an seine Grenzen, hat aber eine noch ausreichende Leis-
tungsfahigkeit. Die Verkehrsqualitat ist QSV D mit einer mittleren Wartezeit von
49,9 s. Rickstauende Fahrzeuge in der Zufahrt von der Autobahn kommend ha-
ben keinen Einfluss auf den Verkehrsfluss auf der BAB A20.

- Mit der Grundbelastung 2020 ist der Knotenpunkt mit Qualitatsstufe F zu bewer-
ten. Fur das Einbiegen und Kreuzen der LandesstraBe L03 stehen keine ausrei-
chenden Zeitlicken zur Verfiigung, so dass fiir die Verkehrsstréme der Neben-
richtungen sehr lange Wartezeiten > 100 s entstehen. Die Einmiindung ist nicht
leistungsfahig.

6.2 Geplanter Ausbau

- Der zusétzliche Verkehr durch das McDonald’s Restaurant verschlechtert die
Verkehrsqualitdt des Vorfahrtsknotens im Jahr 2009 auf E. Die mittleren Warte-
zeiten von 96,9 s Uberschreiten den zuldssigen Grenzwert von 45 s. Der Knoten
ist nicht leistungsfahig.

- Eine Hochrechnung auf das Jahr 2020 wiirde noch héhere Verkehrsstarken erge-
ben als im Jahr 2009. Das fiuihrt zu einem weiteren Riickgang der Verkehrsquali-
tat. Der Knoten ist keinesfalls leistungsfahig.

- Die Ausstattung des Knotens mit Lichtsignalanlage bewirkt bei Ansatz der Be-
messungsverkehrsstarke 2020 eine deutliche Verbesserung der Verkehrsqualitat
und der Verkehrssicherheit. Der Knoten ist mit der Qualitatsstufe QSV B leis-
tungsfahig und hat Leistungsfahigkeitsreserven. Eine Lichtsignalanlage ermdég-
licht den Kfz der Nebenrichtungen ein sicheres Ausfahren. Auch fir Fulganger
und Radfahrer bietet die LSA-Kreuzung eine direkte und gesicherte Fiihrung am
Knotenpunkt.

Linksabbiegespuren

- Die vorhandene sudliche Linksabbiegespur ist ausreichend dimensioniert und
kann die Linksabbieger im Planjahr 2020 problemlos aufnehmen.

- Die geplante nérdliche Spur firr die Linksabbieger sollte eine Linge von 20 m
nicht unterschreiten, um einem Lastzug das Aufstellen zu ermdglichen. Eine zu-
satzliche Verzégerungsstrecke ist nicht notwendig.

Verkehrssicherheit

- Da der benachbarte siidliche Knoten als Unfallschwerpunkt gilt, ist zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit die Errichtung einer LSA geplant. Zusammen mit ei-
ner LSA am Untersuchungsknoten ergibt sich eine einheitliche Verkehrsfiihrung
auf der LandesstralRe LO3.

- Des Weiteren wird derzeit geprift, ob die Herabsetzung der zuldssigen Héchst-
geschwindigkeit auf 50 km/h sinnvoll ist. Eine Reduzierung der Geschwindigkeit
hat einen positiven Einfluss auf die Verkehrssicherheit und fithrt nicht zur Ver-
schlechterung der Leistungsfahigkeit.

LOGOS Ing.- u. Planungs-GmbH Restock ) Seite 15
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Landkreis Nordwestmecklenburg
Fachdienst Umwelt
Untere Naturschutzbehotrde

Grevesmihlen, den 2013-06-25
Stabstelle Wirtschaftsforderung

z. H. Frau Losel

im Hause

Konfliktniveau verschiedener Gewerbestandorte des Landkreises mit den Belangen des
Naturschutzes

1. Gewerbestandort nérdlich der BAB 20 bei Upahl

Es besteht keine direkte Betroffenheit von FFH- und Vogelschutzgebieten. Die Entfernung zum
nachsten FFH- Gebiet DE 2132-303 , Stepenitz-, Radegast- und Maurinetal mit Zuflussen“ betragt 650
m. Die Entfernung zum nachsten Vogelschutzgebiet SPA ,Stepenitz - Poischower Miihlenbach -
Radegast - Maurine" betragt 1.000 m.

Solange keine Informationen vorliegen, welche bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen
von dem geplanten Standort ausgehen werden, kann ein Konflikt mit den Natura-2000 Gebieten zwar
nicht vollstandig ausgeschlossen werden, erscheint jedoch aufgrund der Abstéande unwahrscheinlich.

Die Umsetzung des Gewerbegebietes wird erhebliche Auswirkungen auf das Landschaftsbild haben.
Aus diesem Grund wird das Bauleitplanverfahren durch die Aufstellung eines Landschaftsplanes zu
erganzen sein. Im Rahmen der Landschaftsplanung kann eine umfassende Koordination mit allen
weiteren Belangen des Naturschutzes geleistet werden.

Fazit: Die Ausweisung eines Gewerbegebietes nérdlich der BAB 20 bei Upahl verfiigt voraussichtlich
Uber ein unterdurchschnittliches Konfliktpotenzial mit den Belangen des Naturschutzes.
Moglicherweise bestehende Konflikte werden mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit im Rahmen einer
begleitenden Landschaftsplanung relativ problemlos aufgelést werden kénnen.

2. B-Plan Nr. 11 — 2. BA der Stadt Rehna

Es handelt sich um einen bestandskraftigen B-Plan. Die untere Naturschutzbehoérde wurde im
Rahmen des Planungsprozesses entsprechend beteiligt. Die Belange des Naturschutzes wurden im
Rahmen der Abwéagung vollstandig beriicksichtigt, sodass ein verbleibendes Konfliktpotenzial nicht
besteht. Die vorrangige Inanspruchnahme dieses Gewerbestandortes ist aus Sicht des Naturschutzes
sehr wiinschenswert. Sie tragt dazu bei, den auf wesentlich konflikttrachtigeren Gebieten wie bspw.
dem Raum Wismarbucht, dem Gebiet um den Schweriner See oder dem ,Griinen Band" lastenden
Nutzungsdruck zu verringern.

3. B- Plan Nr. 21 der Stadt Schénberg

Es handelt sich um einen bestandskraftigen B-Plan. Die untere Naturschutzbehérde wurde im
Rahmen des Planungsprozesses entsprechend beteiligt. Die Belange des Naturschutzes wurden im
Rahmen der Abwéagung vollstandig berticksichtigt, sodass ein verbleibendes Konfliktpotenzial nicht
besteht. Die vorrangige Inanspruchnahme dieses Gewerbestandortes ist aus Sicht des Naturschutzes
sehr wiinschenswert. Sie tragt dazu bei, den auf wesentlich konflikttrachtigeren Gebieten wie bspw.
dem Raum Wismarbucht, dem Gebiet um den Schweriner See oder dem ,Griinen Band “ lastenden
Nutzungsdruck zu verringern.

Dr. Finke
Fachdienstleiter Umwelt
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Artlage 5

SATZUNG

UBER DEN
VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN NR. 8
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	Ö Top 6 VO/10GV/2015-172 Anlage 02 'Anl.1-Grenze des Vertragsgebietes'
	Ö Top 7 VO/10GV/2015-171
	Beschlussvorlage

	Ö Top 7 VO/10GV/2015-171 Anlage 01 '2015-07-24 Beschluss'
	Ö Top 7 VO/10GV/2015-171 Anlage 02 '2015-04-27 Satzung Trauerfeierhalle'
	Ö Top 7 VO/10GV/2015-171 Anlage 03 '2015-04-09 Gebührenkalkulation'
	Ö Top 8 VO/10GV/2015-173
	Beschlussvorlage

	Ö Top 8 VO/10GV/2015-173 Anlage 01 'Stellgn.Gem.Upahl_FS LEP 2..Bet.'
	Ö Top 8 VO/10GV/2015-173 Anlage 02 'Anl.1-5 z.Stellgn.FS LEP-2.Bet.'

